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Landtagswahl 2021 

3,1 Millionen Wahlberechtigte sind in Rhein-

land-Pfalz zur Wahl aufgerufen. Gewählt wird 

in 52 Wahlkreisen, das ist einer mehr als bei 

der vergangenen Landtagswahl 2016. Wählen 

darf, wer am 14. März 18 Jahre alt ist und seit 

mindestens drei Monaten seinen Erstwohnsitz 

im Land hat. Jeder Wahlberechtigte hat zwei 

Stimmen: Mit der Erststimme wird eine Kan-

didatin/ein Kandidat aus dem Wahlkreis ge-

wählt. Wer im Wahlkreis die meisten Stim-

men erhält, gewinnt das sogenannte Direkt-

mandat und zieht automatisch in den künfti-

gen Landtag ein. Im Wahlkreis 21 (Eifelkreis 

Bitburg – Prüm) treten an: SPD Nico Stein-

bach, CDU Michael Ludwig, AfD Boris 

Schnee, FDP Jürgen Krämer, Grüne Lydia 

Enders, Die Linke Marco Thielen, Freie Wäh-

ler Jakob Streit, ÖDP Günter Newen und Die 

PARTEI Ralph Schimpf. 

Mit der Zweitstimme wird eine Partei oder 

eine Wählergruppierung gewählt. Entspre-

chend ihrem Stimmenanteil entsendet sie eine 

bestimmte Zahl an Abgeordneten in den 

Landtag. Ihre Kandidaten haben die Parteien 

auf sogenannten Listenparteitagen gewählt. 

Zur Landtagswahl in Rheinland-Pfalz sind 

zwölf Parteien und eine Wählervereinigung 

zugelassen. Dies sind die bereits im Landtag 

vertretenen Parteien SPD, CDU, Grüne, FDP 

und AfD.  

 

 

 

 

Hinzu kommen Die Linke, die Freien Wähler, 

die Piratenpartei, die Ökologisch-Demokra-

tische Partei (ÖDP), Die PARTEI (Partei für 

Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförde-

rung und basis - demokratische Initiative), die 

Tierschutzpartei und Volt Deutschland. Au-

ßerdem tritt die Klimaliste e.V. an. 

War schon bei den letzten Wahlen der Anteil 

an Briefwählern hoch, dürfte er bei dieser 

Landtagswahl vermutlich noch einmal stei-

gen. Für die Wahl im Wahllokal gelten Hygi-

enevorschriften, so können auch eigene Stifte 

mitgebracht werden, ansonsten werden die 

verteilten Stifte und die Wahlkabine nach je-

dem Gebrauch desinfiziert.  

Die Wahl beginnt am 14. März um 8.00 

Uhr und endet um 18.00 Uhr danach 

schließt sich die öffentliche Stimmauszäh-

lung an. 

 

Neue Tempoanzeige in Hermes-

dorf wirbt für mehr Verantwor-

tung im Straßenverkehr 

 
• Westenergie fördert Anschaffung 
 

Zur Steigerung der Verkehrssicherheit fördert 
der Energieversorger Westenergie die An-
schaffung einer Geschwindigkeitsanzeige in 
Hermesdorf. Das Gerät zeigt Autofahrern ihr 
aktuell gefahrenes Tempo und soll damit zum 
verantwortungsvollen Fahren ermahnen.  
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Mit einem Zuschuss aus einem firmeneigenen 
Förderprogramm unterstützt Westenergie so 
die Gemeinde bei der Anschaffung des Gerä-
tes. 
 
Bei der Tempo-Anzeige handelt es sich um 
eine mobile Anlage, die nach Bedarf den 
Standort in Hermesdorf wechseln kann. Die 
Versetzung der mit Solarzellen betriebenen 
Tafel wird von der Ortsgemeinde vorgenom-
men. Die Messeinrichtung kommt zunächst in 
der Bergstraße zum Einsatz.  
 
„Die Anzeige schärft das Tempo-Bewusstsein 
der Autofahrer. Dank der Signalwirkung ent-
steht ein Mehr an Sicherheit, das besonders 
schwächeren Verkehrsteilnehmern aber auch 
den Anwohnern zugutekommt. Vor allem 
wegen des hohen Verkehrs und der hohen Ge-
schwindigkeiten, die im ganzen Ort gefahren 
werden, haben wir uns für die Anschaffung 
der Tempo-Anzeige entschieden“, erläuterte 
Ortsbürgermeister Rudolf Winter.  
 
Michael Arens, Leiter der Region Trier von 
Westenergie, ergänzte: „Die solarbetriebene 
Geschwindigkeitsanzeige erhöht die Sicher-
heit im Verkehr und schont die Umwelt, da-
her unterstützen wir die Gemeinde Wiß-
mannsdorf bei der Aktion gerne.“ 
 
Die Tafel präsentiert jedem vorbeifahrenden 
Autofahrer in Sekundenbruchteilen, was der 
Tacho geschlagen hat. Knöllchen oder Buß-
gelder werden durch die Messung nicht aus-
gelöst. Allerdings werden die Geschwindig-
keiten der Vorbeifahrenden anonymisiert ge-
speichert. Diese Daten liefern der Gemeinde 
wertvolle Hinweise zur weiteren Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit an der jeweiligen 
Messstelle. 
 
Westenergie bietet Kommunen, die einen 
Konzessionsvertrag mit dem Energieunter-
nehmen besitzen, das Förderprogramm „KEK 
– Kommunales Energie Konzept“ an. Es be-
inhaltet Lösungen und Produkte, mit denen 
sich Kommunen fit für die Energiezukunft 
machen.  
 
 

Gefördert werden Maßnahmen in den Berei-
chen Klimaschutz, Energieeffizienz und Inf-
rastruktur. Das umfasst etwa die Steigerung 
der Energieeffizienz kommunaler Gebäude 
und Einrichtungen oder auch Konzepte zur 
Elektromobilität. 
 

Altersjubilare 

 

Die Ortsgemeinde Wißmannsdorf gratuliert 

den nachstehend genannten Seniorinnen/ Se-

nioren zum Geburtstag und wünscht weiterhin 

einen geruhsamen Lebensabend: 

 

• Herr Manfred Houben in Koosbüsch 

erreicht am 14. März sein 85. Lebens-

jahr 

• Frau Maria Lenz in Hermesdorf voll-

endet am 18. März ihr 92. Lebensjahr 

• Frau Johanna Leisen in Wißmanns-

dorf wird am 20. März 87 Jahre alt. 

 
 

Abfallentsorgungstermine 
 

Graue Tonne in Koosbüsch am Montag, 

08.03., und in Brecht, Hermesdorf und Wiß-

mannsdorf am Donnerstag, 11. 03. 

 

Blaue Tonne und Gelber Sack am Mitt-

woch, 17.03., in allen Dörfern der Pfarrei  
 

 Berichte für die nächste Ausgabe bitte bis 

Dienstag, 16.03.2021, abgeben 

 


